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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Stadtrat 25.07.2023 Entscheidung  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Artificial Intelligence Network Ingolstadt GmbH (kurz: AININ GmbH) 
Ausübung Gesellschafterrechte zum Jahresabschluss 2022 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Scharpf) 
 
Antrag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Ingolstadt stimmt der Stimmgabe des Vertreters der Stadt zu folgender 
Beschlussfassung in der Gesellschafterversammlung der AININ GmbH zu: 
 

1. Der geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene 
Jahresabschluss der AININ GmbH für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 
wird festgestellt; der Lagebericht wird genehmigt. 
 

2. Der Jahresüberschuss für das Geschäftsjahr 2022 von 13.644,86 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 
 

3. Dem Geschäftsführer Dr. Christian Lösel wird für das Geschäftsjahr 2022 Entlastung erteilt. 
 

4. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2022 Entlastung erteilt. 
Frau Bürgermeisterin Dr. Deneke-Stoll als Mitglied des Aufsichtsrates nimmt an Beratung 
und Abstimmung hinsichtlich ihrer Person nicht teil. 
 

 
 
gez. 
 
Dr. Christian Scharpf 
Oberbürgermeister 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
Nachhaltigkeitseinschätzung: 
 
Wurde eine Nachhaltigkeitseinschätzung durchgeführt:  ja   nein 
Wenn nein, bitte Ausnahme kurz darstellen und begründen 
 
finanzwirtschaftlicher Beschluss 
      
 
 
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
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Kurzvortrag: 
 
Die Stadt Ingolstadt hält 5/60 der Anteile an der am 04.04.2019 gegründeten AININ GmbH.  
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2022 wurden von der 
Geschäftsführung nach den für Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften aufgestellt und dem 
gewählten Abschlussprüfer zur Prüfung vorgelegt.  
Die Kanzlei KT Kastl & Teschke GmbH & Co. KG, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat den 
Jahresabschluss (Anlagen 1 bis Anlagen 3) und den Lagebericht (Anlage 4) für das Geschäftsjahr 
2022 geprüft und am 02.05.2023 den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt (vgl. Anlage 
5).  
Der Aufsichtsrat der AININ GmbH hat in seiner Sitzung am 15.05.2023 das Prüfungsergebnis 
entgegengenommen und die Feststellung des Jahresabschlusses, die Genehmigung des 
Lageberichts und den Vortrag des Jahresüberschusses auf neue Rechnung sowie die Entlastung 
der Geschäftsführung der Gesellschafterversammlung empfohlen. Die Gesellschafterversammlung 
hat ebenfalls am 15.05.2023 den Antrag wie empfohlen beschlossen und zusätzlich dem 
Aufsichtsrat Entlastung erteilt. Der Vertreter der Stadt Ingolstadt hat vorbehaltlich der Zustimmung 
des Stadtrates der vorgeschlagenen Beschlussfassung zugestimmt. 
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Vermögens- und Finanzlage 31.12.2022 31.12.2021

TEUR TEUR TEUR %

Lizenzen 9 14 -5 35,7

Sachanlagen 50 25 25 100,0

Forderungen gegen Gesellschafter 12 0 12 >100

sonstige Vermögensgegenstände 32 20 12 60,0

Liquide Mittel 243 125 118 94,4

Aktive Rechnungsabgrenzung 2 0 2 >100

Vermögen 348 184 164 89,1

Stammkapital 60 60 0 0,0

Kapitalrücklage 60 60 0 0,0

Verlustvortragskonto -25 -41 16 39,0
Jahresergebnis 14 16 -2 12,5

Eigenkapital 109 95 14 14,7

Rückstellungen 28 20 8 40,0

Verbindlichkeiten und Abgrenzungen 211 69 142 >100

Kapital 348 184 164 89,1

Veränderung

 
 
Wie im Vorjahr verfügte die Gesellschaft zum 31.12.2022 über ein Stammkapital und eine 
Kapitalrücklage von je TEUR 60. Der Liquiditätsbestand der AININ GmbH stieg um TEUR 118 auf 
TEUR 243. Das Anlagevermögen erhöhte sich im Wesentlichen aufgrund der Anschaffung eines 
KI-Roboterhundes (TEUR 23) und einer Drohne (TEUR 5). Den Investitionen in Höhe von 
insgesamt TEUR 48 stehen planmäßige Abschreibungen in Höhe von TEUR 28 gegenüber. Die 
Verbindlichkeiten erhöhten sich um TEUR 142 auf TEUR 211 und weisen erhaltene Anzahlungen 
in Höhe von TEUR 117 des Verkehrsverbundes Großraum Ingolstadt für die Teilprojekte 
„Koordinierung der Wissenschaftskoordination“ und „Projekt Management“ im Rahmen des 
Projektes newMIND aus. Insgesamt stieg somit im Geschäftsjahr 2022 die Bilanzsumme um 
TEUR 164 auf TEUR 348. 
 
Ertragslage 2022 2021

TEUR TEUR TEUR %

Erträge 403 290 113 39,0

Löhne und Gehälter -229 -179 -50 27,9

Werbung und Öffentlichkeitsarbeit -28 -28 0 0,0

Rechts- und Beratungskosten -18 -24 6 25,0

Abschreibungen -28 -15 -13 86,7

übrige Verwaltungskosten -86 -28 -58 >100

Jahresergebnis 14 16 -2 12,5

Veränderung

 
 
Im Geschäftsjahr konnten erstmalig Umsatzerlöse durch die Annahme von Projekten im 
wirtschaftlichen Betrieb in Höhe von TEUR 24 angenommen werden. Die sonstigen betrieblichen 
Erträge enthalten hauptsächlich Fördermittelzuschüsse und stiegen zum Vorjahr um TEUR 88 auf 
TEUR 379 an. Aufgrund der zusätzlichen Projekte stiegen die Personalkosten um TEUR 50 auf 
TEUR 229 an. Die übrigen Verwaltungskosten enthalten Infrastrukturkosten in Höhe von TEUR 12, 
denen in gleicher Höhe sonstige betriebliche Erträge gegenüberstehen. 
Es ergibt sich ein Jahresüberschuss von TEUR 14, welcher auf neue Rechnung vorgetragen wird. 
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Anlagen: 
 
1 Bilanz 
2 Gewinn- und Verlustrechnung 
3 Anhang mit Anlagennachweis 
4 Lagebericht 
5 Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
 
 
 
 


